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GESUNDHEITSMANAGERIN/ -MANAGER   

Ein zukunftsweisender Beruf

Sie haben aufgrund der alternden Gesellschaft, permanenter Innovationen 
in der Gesundheitsversorgung und dem daraus resultierenden Kosten- und 
Effizienzdruck hervorragende Karriereperspektiven.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, durch unserere gute Zusammenarbeit mit 
namhaften Unternehmen der Gesundheitswirtschaft direkt zu profitieren. 
Zu unserem Partnernetzwerk zählen u.a. folgende Unternehmen und 
Organisationen: 

  NÖ Landeskliniken-Holding, Wiener Krankenanstaltenverbund,  
 PremiaQaMed Management 

  Baxter, Bayer, Novartis, Roche  

  NÖ Gebietskrankenkasse, AUVA, Generali Versicherung, UNIQA,  
 Wiener Städtische Versicherung

IHR TÄTIGKEITSPROFIL

Die Schwerpunkte Ihrer Tätigkeit als Gesundheitsmanagerin und -manager 
sind Organisations- und Managementaufgaben im Gesundheitsbereich, wie 
z. B. Health Care Marketing, Personalmanagement, Controlling, Qualitäts- 
oder Projektmanagement. Unsere Absolventinnen und Absolventen 
übernehmen diese betriebswirtschaftlichen Funktionen in 

  Gesundheits- und Sozialeinrichtungen, wie Krankenhäusern,  
 Rehabilitationseinrichtungen und Pflegeheimen,  

  Pharmaunternehmen, Medizintechnik- und Medizinprodukteherstellern  
 und Versicherungen oder  

  gestalten die betriebliche Gesundheitsförderung für Produktions- und  
 Dienstleistungsunternehmen. 

FIT FÜR DEN ARBEITSMARKT

Durch die Veranstaltungsreihe “Headline Health” können Sie mit 
erfolgreichen Top-Managerinnen und Managern der Gesundheitswirtschaft 
in Kontakt treten. Diese Praxiskontakte sind sowohl für Ihren 
Berufseinstieg als auch für Ihre beruflichen Veränderungen hilfreich. 
Eine Jobvermittlungsplattform und die Recruiting-Messe „Career Links“ 
unterstützen Sie bei der Wahl des Arbeitplatzes. 

Mehr als ein Drittel unserer Studierenden findet durch das Berufspraktikum 
bereits die künftige Arbeitgeberin bzw. Arbeitgeber.

Herausragende Vertreterinnen  
und Vertreter der österreichischen und 
internationalen Gesundheitswirtschaft 
vermitteln Ihnen die aktuellen Trends 
aus erster Hand. 

Dr. Andrea Kdolsky,  
Director Healthcare Services & 
Pharmaceuticals PwC Österreich; 
Bundesministerin für Gesundheit, 
Jugend und Familie a.D.

„Die Absolventinnen und 
Absolventen haben hohe 
Motivation, praxisrelevantes Wissen, 
fundierte Kenntnisse über  
die Zusammenhänge im Gesund-
heitswesen und die Fähigkeit 
komplexe Themen wissenschaftlich 
auszudrücken.“

Praxis-
orientierung 
im Fokus



UNSERE KERNMODULE

  Betriebs- und volkswirtschaftliche Kompetenz 
 umfasst u.a. Public Relations, Controlling, Projekt- und Qualitätsmanagement 

  Gesundheitswissenschaftlich-pharmazeutische Kompetenz 
 beinhaltet u.a. Medizinische Technologie, Gesundheitsförderung und Prävention 

  Juristische Kompetenz 
 Wirtschafts-, Arbeits- und Sozialrecht, Recht im Gesundheitswesen 

  Sozialdynamische Kompetenz 
 umfasst u.a. Teamarbeit, Präsentationen, Verhandlungsführung 

  Informationstechnologische Kompetenz 
 Office-Paket, Statistik-Software, Projekt- und Prozessmanagement-Software 

  Sprachliche Kompetenz 
 Wirtschafts- und Fachenglisch 

  Methodenbasierende Kompetenz 
 Bearbeitung von Problemstellungen im Gesundheits- und Sozialbereich

Betriebs-
wirtschaftliches 

Know-how für die 
Gesundheitswirtschaft

DAS STUDIUM IM ÜBERBLICK

 Besonderheiten: Kompetenz in operativen Managementaufgaben  
     des Gesundheitssektors; starker Praxisbezug 

  Zugangsvoraussetzungen: Allgemeine Hochschulreife oder  
     äquivalenter Abschluss

  Dauer: Sechs Semester

  Vorlesungssprache: Deutsch, teilweise Englisch

  Studienbeginn: September

 Organisationsform: Vollzeit oder berufsbegleitendes Studium 

  Akademischer Grad: Bachelor of Arts in Business (B.A.) – 180 ECTS* 

*ECTS = European Credit Transfer System

UNSERE BESONDERHEITEN
 
  Ausbildung für den Profit- als auch Non-Profit-Gesundheitsbereich 

  Spezielle betriebswirtschaftliche Vertiefungen, z. B. Krankenhaus-, Pharma-,  
 Versicherungsmanagement 

  Projekt- und fallstudienbasierte Praxisnähe zur Erleichterung des Berufs- 
 einstiegs oder des ersehnten Karrieresprungs 

  Ca. 2/3 der Lehrveranstaltungen werden von führenden ManagerInnen,  
 BeraterInnen, TrainerInnen und PolitikerInnen aus allen Bereichen des   
 Gesundheits- und Sozialwesens durchgeführt

Prof. (FH) Dr. Tom Schmid 
Institutsleiter SFS - Sozialöko-
nomische Forschungsstelle

„Die Gesundheitswirtschaft  
ist die Leitindustrie des  
21. Jahrhunderts, das Bachelor-
studium Gesundheitsmanagement 
bereitet optimal auf die 
Anforderungen dieses 
Arbeitsmarktes vor.“



Effizientes Studieren 
und individuelle 
Betreuung

VOLLZEITSTUDIUM

Wir bilden Sie für die Übernahme operativer betriebswirtschaftliche Aufgaben 
in öffentlichen Einrichtungen und privatwirtschaftlichen Unternehmungen der 
Gesundheitsbranche aus.

BESONDERHEITEN 

Studienzeiten: Montag bis Freitag, E-Learning Module* 

Durchschnittliche Wochenstunden: 22

Berufspraktikum: 22 Wochen im vierten Semester

* Unter E-Learning versteht man das selbst-
gesteuerte Lernen, das mittels Einsatz elek-
tronischer Medien orts- und zeitunabhängig 
stattfindet.

Studienberatung

Kostenlos unter  

0800-808010 oder 

information@fh-krems.ac.at

Der Studienplan sieht im vierten Semester ein Berufspraktikum mit einer  
Dauer von 22 Wochen vor. Sie absolvieren das Berufspraktikum in einem 
von Ihnen ausgewählten Unternehmen im In- oder Ausland. Wir bieten Ih-
nen dadurch die Möglichkeit, das Wissen aus den Lehrveranstaltungen in der 
Berufswelt anzuwenden, praktische Einblicke in die Abläufe und Aufgaben von 
Unternehmen und Erfahrungen zu gewinnen, die für Ihre berufliche Laufbahn 
ausschlaggebend sind. Unser Ziel ist, Sie optimal auf den späteren Berufsein-
stieg vorzubereiten. Coaching und Unterstützung wird durch uns geboten.

BERUFSPRAKTIKUM

Mag. (FH) Philipp Widermann, MA 
Absolvent Gesundheits-
management, 2010 
Sales Manager (Africa & Middle 
East) VAMED ENGINEERING GmbH 
& CO KG, Wien

„Das Besondere am Studium an 
der IMC FH Krems ist für mich die 
praxisorientierte, fachspezifische 
Ausbildung im internationalen 
Kontext.“

Ein Auslandsstudiensemester an einer unserer fast 100 Partneruniversitäten  
zu verbringen, stellt einen einzigartigen Mehrwert für Sie als IMC FH Krems 
Studierende/r dar. Im Rahmen des ERASMUS oder Joint Study Programmes 
werden Sie durch das Academic Mobility Department persönlich betreut.  
Sie können Ihr Auslandssemester u.a. in folgenden Ländern absolvieren: 
Deutschland, Niederlande, Schweden, Finnland, Frankreich, Spanien, Schweiz, 
China, USA, Kanada, Mexiko etc.

IHR SEMESTER IM AUSLAND

Unser Bachelorstudiengang ist am modernen Campus Krems gelegen,der 
zahlreiche Wohnmöglichkeiten gleich in der Nähe bietet. Das Kremser Umfeld 
lädt Sie zu einem vielfältigen Freizeitangebot ein, zu dem auch Szenelokale 
in der Kremser Altstadt gehören. Sportlich Interessierte können unter zahlreichen 
Angeboten auswählen und Campus Sport bietet kostengünstig zahlreiche 
Kurse an.

STUDIEREN IN DER LEBENSWERTESTEN STADT ÖSTERREICHS 



CURRICULUM SEMESTER
1 2 3 4 5 6

BETRIEBS- UND VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE
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Allgemeine Volkswirtschaftslehre 2 2

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 1

Gesundheitswirtschaft 2

Organisation und Personal 2

Rechnungswesen 3 2

Management 2

Marketing 2

Public Relations 1

Projektmanagement 2

Prozessmanagement 1

Qualitätsmanagement 2

Beschaffung und Logistik 1

Finanzierung & Investition 2

Controlling 2

RECHT

Wirtschaftsrecht 2

Arbeits- und Sozialrecht 2

Recht im Gesundheitswesen 2

GESUNDHEITSWISSENSCHAFTLICHE & PHARMAZEUTISCHE KOMPETENZ

Medizinische Terminologie 2

Medizinische Technologie 1

Medizinisch-pharmazeutische Grundlagen 2

Gesundheitsförderung & Prävention 1 3

Medizinethik 2

FACHÜBERGREIFENDE QUALIFIKATIONEN

Kommunikationstraining 1

Präsentation und Visualisierung 1

Mentoring 1

Teamtraining 1

Konfliktmanagement 1

Wissenschaftliches Arbeiten 1 2

Mathematik und Statistik 2 2

Softwareanwendungen 2 2 1

Informationstechnologien im Gesundheitswesen 3

SPEZIELLE BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE

Spezielle Betriebswirtschaftslehre für Gesundheits- & Sozialeinrichtungen 2 3 3

Spezielle Betriebswirtschaftslehre für pharmazeutische Unternehmen 1 3 3

Spezielle Betriebswirtschaftslehre für Versicherungsunternehmen 1 3 3

Case Studies im Gesundheitswesen 2

SPRACHE

Wirtschaftsenglisch 2 2

Fachenglisch 2 2 2

BACHELORARBEITEN / BACHELORSEMINAR

Bachelorseminar und Bachelorarbeit 1 1

Repetitorium 1

SUMME DER SEMESTERWOCHENSTUNDEN 23 23 20 21 17
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Vereinbarkeit 
von Studium 
und Beruf

BERUFSBEGLEITENDES STUDIUM

Der Fokus des Studiums liegt auf der Übernahme operativer betriebswirtschaft-
licher Aufgaben in Einrichtungen der Gesundheitswirtschaft. Um den Heraus-
forderungen im Beruf gewachsen zu sein, bekommen Sie das notwendige Wissen 
und die erforderlichen Social Skills von Lehrenden aus der hochschulischen und 
beruflichen Praxis vermittelt.

BESONDERHEITEN 

Studienzeiten:  Freitag ab 14 Uhr, Samstag ganztags, E-Learning Module* 

Studien-Blockwoche: Einmal pro Semester im In- oder Ausland

Durchschnittliche Wochenstunden: 17

Berufliche Tätigkeit während des Studiums: Mindestens 20 Wochenstunden

Berufspraktikum: entfällt

Studienberatung

Kostenlos unter  

0800-808010 oder 

information@fh-krems.ac.at

Der starke Praxisbezug im Studiengang stellt besonders für Sie als berufs-
begleitend Studierende/r eine essentielle Säule des Studiums dar. Eine  
berufliche Tätigkeit im Ausmaß von mindestens 20 Wochenstunden sollte  
zu Studienbeginn vorzuweisen sein. Wir verknüpfen wissenschaftliche Theorie 
und praktische Erfahrung durch enge Kooperation mit Organisationen und 
Unternehmen. Viele Lehrende kommen aus der Praxis und vermitteln Ihnen 
aktuelle, berufsbezogene und wirtschaftsnahe Kenntnisse und Fähigkeiten. Die 
Aufstiegschancen der berufstätigen Studierenden werden gefördert.

BERUF & STUDIUM – PRAXISBEZUG FÜR DEN KARRIERESPRUNG

Martina Kirnbauer, BA,  
Absolventin

„Die erworbenen Kompetenzen 
unterstützen mich in meiner 
täglichen Praxis als Stations-
leitung. Dank der optimierten 
Studienzeiten konnte ich Beruf, 
Familie und Studium unter einen 
Hut bringen.“

  Optimierte Studienzeiten
  Flexibilität durch weniger Präsenzphasen
  Geblockte Lehrveranstaltungen (Blockwoche), in denen Unternehmen besucht  
 und Vorträge und Exkursionen in relevanten Themenbereichen des Studiums  
 durchgeführt werden
  Reger Austausch von praxisbezogenem Wissen innerhalb der Studierenden- 
 gruppe durch bereits vorhandene Berufs- und Lebenserfahrung
  Aussicht auf beruflichen Aufstieg

IHRE VORTEILE

* Unter E-Learning versteht man das selbst-
gesteuerte Lernen, das mittels Einsatz elek-
tronischer Medien orts- und zeitunabhängig 
stattfindet.
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CURRICULUM SEMESTER
1 2 3 4 5 6

BETRIEBS- UND VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE

Allgemeine Volkswirtschaftslehre 2 2

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 1

Gesundheitswirtschaft 2

Organisation und Personal 2

Rechnungswesen 3 2

Management 2

Marketing 2

Public Relations 1

Projektmanagement 2

Prozessmanagement 1

Qualitätsmanagement 2

Beschaffung und Logistik 1

Finanzierung & Investition 2

Controlling 2

RECHT

Wirtschaftsrecht 2

Arbeits- und Sozialrecht 2

Recht im Gesundheitswesen 2

GESUNDHEITSWISSENSCHAFTLICHE & PHARMAZEUTISCHE KOMPETENZ

Medizinische Terminologie 2

Medizinische Technologie 1

Medizinisch-pharmazeutische Grundlagen 2

Gesundheitsförderung & Prävention 1 3

Medizinethik 2

FACHÜBERGREIFENDE QUALIFIKATIONEN

Kommunikationstraining 1

Präsentation und Visualisierung 1

Selbstmanagement 1

Teamtraining 1

Konfliktmanagement 1

Wissenschaftliches Arbeiten 1 2

Mathematik und Statistik 2 2

Softwareanwendungen 2 2 1

Informationstechnologien im Gesundheitswesen 3

SPEZIELLE BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE

Spezielle Betriebswirtschaftslehre für Gesundheits- & Sozialeinrichtungen 2 3 3

Spezielle Betriebswirtschaftslehre für pharmazeutische Unternehmen 1 3 3

Spezielle Betriebswirtschaftslehre für Versicherungsunternehmen 1 3 3

Case Studies im Gesundheitswesen 2

SPRACHE

Wirtschaftsenglisch 1 1 2

Fachenglisch 2 2 2

BACHELORARBEITEN/BACHELORSEMINAR

Bachelorseminar und Bachelorarbeit Arbeit 1 1

Repetitorium 1

SUMME DER SEMESTERWOCHENSTUNDEN 18 18 18 16 16 17
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www.facebook.com/imcfhkrems

EFMD

Zertifizierungen /
Mitgliedschaften:

IMC Fachhochschule Krems
Standort des Studiengangs:
Am Campus Krems, Trakt G
3500 Krems

Kostenlose Studieninfo  0800-808010
T: +43 (0)2732 802 / 
F: +43 (0)2732 802 4

E: information@fh-krems.ac.at
I: www.fh-krems.ac.at

IMC Fachhochschule Krems – zwei außergewöhnliche Standorte in 
der UNESCO Weltkulturerberegion:

FH Gebäude am Campus Krems, (Standort des Studiengangs Gesundheitsmanagement)

International Campus, Piaristengasse




